AutoWerte mit individueller Schrittweite verwenden
Versionen: Access 2007, 2003, 2002/XP und 2000

Wenn Sie in Access eine neue Tabelle anlegen und ein AutoWert-Feld definieren, gehen Sie davon aus, dass dieses Feld beginnend mit "1" um jeweils "1" heraufgezählt wird, so dass sich beispielsweise Kundennummern in der Reihenfolge "1", "2", "3" usw. ergeben. Oftmals soll jedoch eine andere Reihenfolge zum Beispiel in 5er- oder 10er-Schritten verwendet werden. Im Tabellenentwurf können Sie die Eigenschaft "Neue Werte" für ein AutoWert-Feld jedoch nur auf "Inkrement" und somit die oben erwähnte Reihenfolge oder auf "Zufall" und damit auf eine Reihenfolge wie beispielsweise "178", "164", "231" usw. einstellen.

Mit der Jet Engine 4 hat Microsoft mehr oder weniger unbemerkt ein Feature in Anlehnung an die SQL Server implementiert, mit dem sich Startwert und Schrittweite eines AutoWert-Feldes per SQL bzw. DDL (DDL= Data Definition Language) definieren lassen: Sowohl bei "CREATE TABLE" als auch bei "ALTER TABLE" können Sie bei Angabe des Datentyps "Counter" per Parameter steuern, mit welchem Wert begonnen und in welcher Schrittweite heraufgezählt werden soll.

Um sich mit diesem Feature vertraut zu machen, gehen Sie einmal wie folgt vor:

· Wechseln Sie im Datenbankfenster in den Bereich "Abfragen" und klicken Sie auf "Neu" (bis Access 2003) bzw. wechseln Sie in der Multifunktionsleiste von Access 2007 auf das Register "Erstellen" und klicken Sie in der Gruppe "Andere" auf Abfrageentwurf.

· Im nachfolgenden Auswahldialog klicken Sie ohne Auswahl einer Tabelle oder Abfrage auf die Schaltfläche Schließen.

· Wählen Sie das Menü Abfrage-SQL Spezifisch-Datendefinition an (bis Access 2003) bzw. klicken Sie in der Multifunktionsleiste von Access 2007 in der Gruppe "Abfragetyp" auf Datendefinition.

· Geben Sie folgende Anweisungen im Abfrage-Editor ein:

CREATE TABLE TestTabelle
 (
   Kundennummer Counter(100,5), 
   Kundenname Text(50),
   Primary Key (Kundennummer)
 )

Diese Anweisungen legen eine Tabelle "TestTabelle" mit einem AutoWert-Feld "Kundennummer" und einem Textfeld "Kundenname" an. Die Parameter "100,5" bei Angabe des Datentyps "Counter" legen fest, dass der AutoWert beginnend ab "100" jeweils in 5er-Schritten heraufgezählt wird.

· Speichern Sie die Abfrage beispielsweise unter "DDL CreateTable-Test".

· Lassen Sie die Abfrage ausführen.

· Wechseln Sie im Datenbankfenster bzw. im Navigationsbereich in den Bereich "Tabellen". Hier ist nun eine neue Tabelle "TestTabelle" vorhanden. Falls nicht, drücken Sie einmal F5, um die Ansicht zu aktualisieren.

· Öffnen Sie die Tabelle per Doppelklick und geben Sie ein paar Test-Datensätze ein.

Die Datensätze werden nun wie gewünscht ab Nummer "100" in 5er-Schritten nummeriert, so dass sich die Reihenfolge "100", "105", "110" usw. ergibt.

Alternativ können Sie eine solche Datendefinitions-Abfrage auch per VBA als SQL-Anweisung absetzen:

· Löschen Sie die eben angelegte Tabelle "TestTabelle" zunächst wieder.

· Wechseln Sie dazu mit Alt+F11 in die VBA-Entwicklungsumgebung.

· Rufen Sie mit Strg+G den Direktbereich auf.

· Geben Sie folgende Anweisung ein und drücken Sie die Return-Taste:

CurrentDB.Execute "CREATE TABLE TestTabelle " & _
                  "(Kundennummer Counter(100,5), " & _
                  "Kundenname Text(50), Primary Key " & _
                  (Kundennummer))"

Bitte beachten Sie, dass die komplette Anweisung in einer Zeile eingegeben werden muss!

· Wechseln Sie mit Alt+F11 zurück zu Access und dort wieder im Datenbankfenster bzw. im Navigationsbereich in den Bereich "Tabellen", wo nun wieder eine neue Tabelle "TestTabelle" vorhanden ist (ggf. einmal F5 drücken).

Außer "CREATE TABBLE" unterstützt auch "ALTER TABLE" die Angabe von "Counter(Startwert, Schrittweite)" und kann beispielsweise in einer DDL-Abfrage wie folgt eingesetzt werden:

ALTER TABLE TestTabelle
  ALTER COLUMN Kundennummer Counter(5,20)

Hiermit wird das Feld "Kundennummer" der Tabelle "TestTabelle" dahingehend geändert, dass der nächste neue Datensatz mit "5" nummeriert und dann in 20er-Schritten heraufgezählt wird. Auch diese Anweisung lässt sich wieder, diesmal mit der Alternative "DoCmd", im Direktfenster absetzen:

DoCmd.RunSQL "ALTER TABLE TestTabelle ALTER COLUMN " & _
             "Kundennummer Counter(5,20)", False


Wichtig: Wie erwähnt bewirkt die Anweisung, dass der nächste neue Datensatz mit einem AutoWert von "5" angelegt und dann in 20er-Schritten heraufgezählt wird. Das kann bei Tabellen, in denen bereits Datensätze vorhanden sind, dazu führen, dass Access doppelte Werte vergibt! Beim Speichern des Datensatzes wird dann ein Laufzeitfehler ausgelöst! Diese Möglichkeit, Startwert und Schrittweite festzulegen, sollte also nur direkt nach der Neuanlage einer Tabelle genutzt werden oder wenn Sie sich vorher davon überzeugt haben, dass es keine Konflikte geben kann! Wenn beispielsweise Kundennummern von "1" bis "578" vorhanden sind und Sie ein "ALTER COLUMN Kundennummer Counter(1000,5)" absetzen, gibt es keine Probleme, weil die neue Reihenfolge "1000", "1005", "1010" usw. eindeutig ist und nicht im Konflikt mit bereits vorhandenen AutoWerten steht.
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